
Guten Geschichten 
Gehör verschaffen

Talentierte Jungautorinnen von Gymnasien der 
Region präsentieren öffentlich ihre Texte.

■  Paderborn. Sie kommen aus 
ganz Ostwestfalen und trafen 
sich seit Jahresende 2019 re­
gelmäßig zu vereinbarten Zei­
ten. Ihre gemeinsame Leiden­
schaft ist das Schreiben. Sie sind 
Teilnehmerinnen eines Work­
shops „Kreatives Schreiben“, 
der im Gymnasium St. Mi­
chael in Paderborn stattfand. 
Ausrichter ist die Bezirksre­
gierung Detmold, die im Rah­
men ihres Verantwortungsbe­
reichs „Begabungsförderung“ 
im Zusammenarbeitung mit 
der Osthushenrich-Stiftung 
Gütersloh jährlich im Regie­
rungsbezirk intellektuell for­
dernde Workshops aus­
schreibt, für die sich Jugendli­
che aus Gymnasien und Ge­
samtschulen bewerben kön­
nen.

Die ganz überwiegende Zahl 
der Bewerberinnen war dies­
mal weiblich, fünfzehn j ugend- 
liche Amateurschreiberinnen 
fanden im Schulgebäude 
unterhalb des Doms zusam­
men.

Die professionellen Übun­
gen fingen mit kleineren 
Schreibaufgaben an und gin­
gen über Kurzgeschichten bis 
hin zu Entwürfen von fesseln­
den Romanfiguren. Am Don­
nerstag, 30. Januar, folgt nun 
der mit Lampenfieber erwar­
tete Vortragstag. Dann stellen 
die Jugendlichen ihre selbst ge­
schriebene Prosa und Lyrik 
einem öffentlichen Publikum 
vor. Die Veranstaltung be­
ginnt in der Aula des Gymna­
siums St. Michael um 19 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.
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